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Auszug aus dem Unternehmensregister

CompWare Medical GmbH modulare EDV im Gesundheitswesen

Pfungstadt

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2024

Bilanz

Aktiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

A. Anlagevermögen 2.866.994,07 2.705.794,93

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 36.562,00 48.140,00

II. Sachanlagen 127.865,00 112.689,00

III. Finanzanlagen 2.702.567,07 2.544.965,93

B. Umlaufvermögen 1.045.080,49 944.230,89

I. Vorräte 350.785,00 343.067,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 675.589,45 579.158,90

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 18.706,04 22.004,99

C. Rechnungsabgrenzungsposten 17.636,60 14.821,85

Aktiva 3.929.711,16 3.664.847,67

Passiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

A. Eigenkapital 2.233.331,18 1.848.960,91

I. Gezeichnetes Kapital 104.000,00 104.000,00

II. Kapitalrücklage 34.000,00 34.000,00

III. Gewinnvortrag 1.710.960,91 1.480.501,44

IV. Jahresüberschuss 384.370,27 230.459,47

B. Rückstellungen 298.374,96 256.151,62

C. Verbindlichkeiten 1.398.005,02 1.559.735,14
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Passiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

Summe Passiva 3.929.711,16 3.664.847,67

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss .

.

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzenden Bestimmungen für kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt..

.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht
Firmenname laut Registergericht: CompWare Medical GmbH modulare EDV im Gesundheitswesen

Firmensitz laut Registergericht: Pfungstadt

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Darmstadt

Register-Nr.: HRB 52456

.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

.

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Selbst geschaffene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

In die Herstellungskosten wurden neben den unmittelbar zurechenbaren Kosten auch notwendige Gemeinkosten und durch die Fertigung veranlasste Abschreibungen einbezogen..

.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen..

.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:.

.

- Anteile an verbundenen Unternehmen (tantum sana GmbH) sind unter Beteiligungen zu Anschaffungskosten ausgewiesen.

.

- Ausleihungen an verbundene Unternehmen (tantums sana GmbH) zum Nennwert.

Für die Ausleihung i. H. v. 1.671.914,19 € wurde ein Rangrücktritt i. H. v. 1.673.000 € erklärt..

.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt..

.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet..
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.

Für ungewisse Verbindlichkeiten aus Pensionsverpflichtungen wurden Rückstellungen gebildet. Die Rückstellungsbildung wurde gem. § 253 Abs. 1 Satz 2 HGB in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags bewertet. Die
Pensionsrückstellungen betragen 97.308,31 EUR..

.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern und latente Steuern..

.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt..

.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt..

.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Wesentlichen übernommen werden..

.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt..

.

sonstige Berichtsbestandteile

.

Geschäftsführer:.

.

Günther Kalka.

Gerd Meyer-Philippi.

.

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 08.07.2025 festgestellt.


